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Fachbücher

Spektrum

Angemessener Umgang

»Das ist alles Mensch!«

Wer Klaus Kokemoor jemals bei einer 
Fortbildung oder einem Vortrag erlebt 
hat, weiß, wie spannend und nachvoll-
ziehbar seine Beiträge auch durch die 
vielen bildha!en Beispiele werden. 
Eine Stärke, die auch sein neues Buch 
zum Medienkonsum von Kindern aus-
zeichnet. Wie viel Zugang Kinder zu 
digitalen Medien haben sollen, ist seit 
längerem auch bei pädagogischen 
Fachkrä!en ein kontrovers diskutiertes 
"ema. Kokemoor gibt in seiner Pub-
likation eine klare Orientierung, wie 
Erwachsene, ob in der Kita oder der 
Schule, aber auch Eltern »die Vermitt-
lung eines angemessenen Umgangs mit 
Handy, Tablet oder TV […] gegenüber 
unseren Kindern, aber auch in Bezug 
auf unser eigenes Verhalten« überden-
ken und eine klare Haltung dazu ent-
wickeln können. Er löst kenntnisreich 

Wie konstruieren Kinder soziale Viel-
falt? Welche Kategorien nutzen sie in 
der Wahrnehmung und Beschreibung 
von Diversität? Diesen Fragen geht Ri-
hab Chaabane in ihrer explorativen Stu-
die nach. Anhand der Auswertung von 
38 Interviews mit Kindern im Alter zwi-
schen vier und zehn Jahren gelingt es 
der Autorin, die »individuelle Konstruk-
tion von Vielfalt in der ›Eigenwelt‹ der 
Kinder« herauszuarbeiten. 

Chaabane ermittelt in den Aussagen 
der Kinder 45 verschiedene Vielfalts-
kategorien. Dabei werden in den Inter-
views neben den einschlägigen Kate-
gorien wie Alter und Geschlecht auch 
Kategorien benannt, die nicht als Stan-
dard von sozialer Diversität gelten (zum 
Beispiel Emotion oder Krankheit), so-
wie Aspekte, die über soziale Vielfalt 
 hinausgehen. Die Ergebnisse der Studie 

stellt. Wir als Erwachsene sind Vorbil-
der für die Kinder und sollten nicht 
durch Mediengebrauch abwesend sein, 
obwohl wir anwesend sind. Die Le-
ser*innen erfahren in dem Buch viel 
über die Qualitäten einer analogen 
Welt, über Me dien als Aufmerksam-
keitsräuber und die Vernachlässigung 
zwischenmenschlicher Kommunikati-
on. Aber auch in dem Kapitel »Leiten 
und Begleiten« viel über die Möglich-
keit, die richtige Haltung zu $nden, 
Selbstzweifel abzulegen, Grenzen zu 
setzen und Präsenz zu zeigen.

Das Buch hat mich in seinen Bann 
gezogen, mir neue Erkenntnisse ver-
mittelt und ich habe eine klarere Posi-
tion zum Medienkonsum von Kindern 
gewinnen können. Ein Buch, das ich 
nur ans Herz legen kann!
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terhin wird deutlich, dass sich Alter, 
 Geschlecht und soziales Milieu auf die 
individuelle Konstruktion von Vielfalt 
auswirken. Mit Blick auf die Ergebnisse 
ihrer Studie plädiert die Autorin für eine 
Ö%nung der Vielfaltsdiskurse gegen-
über neuen Dimensionen und hebt die 
Wichtigkeit einer vorurteilsbewussten 
und vielfaltssensiblen Pädagogik hervor.

Die Publikation bietet spannende 
Impulse zum Nachdenken und Spre-
chen über eigene Prägungen, Haltun-
gen sowie gesellscha!liche Werte. Sie 
ermuntert, sich auf die Perspektive der 
Kinder einzulassen. Denn schließlich, 
so resümiert Chaabane  – in Bezug-
nahme auf die Formulierung eines 
Vierjährigen in einem ihrer Inter-
views  – die Vielfalt menschlicher Le-
bensweisen: »Das ist alles Mensch!«

Anke Lang

und anschaulich die Blackbox Medien-
konsum auf, indem er sie von vielen 
Seiten her facettenreich analysiert und 
immer wieder die Haltungsfrage dazu 

zeigen, inwieweit auch Kinder Kategori-
sierungen vornehmen, diese aber nicht 
zwangsläu$g mit Bewertungen und 
 Hierarchisierungen einhergehen. Wei-

Klaus Kokemoor: Blackbox Medien-
konsum. Kinder beim Aufwachsen in 
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